
 

St. Margarethen – Hörtendorf

Herbst 2019

Herzliche Einladung
zum Erntedankfest am 

Sonntag, 13. Oktober 2019

Liebe Pfarrgemeinde!

Wir  sind  im Jahr  der  Bibel.  Es  hat  mit
dem Ersten  Adventsonntag  (2.  Dezem-
ber 2018) begonnen und dauert bis 29.
Juni 2021. Ich möchte ein paar Gedan-
ken mit euch teilen. Die Bibel ist das am
weitesten verbreitete Buch der Welt. Für
Christen  ist  sie  die  wichtigste  Urkunde
des Glaubens.

Was ist die Bibel?
Die Bibel sagt über sich selbst, dass sie von Gottes Geist inspiriert ist. Eine der
wichtigsten Aussagen dazu findet sich in 2. Timotheus 3,16-17: "Jede von Gott
eingegebene Schrift ist auch nützlich zur Belehrung, zur Widerlegung, zur Besse-
rung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit; so wird der Mensch Gottes zu jedem
guten Werk bereit und gerüstet sein.” Ebenso hat Gott seinen Geist in die bibli -
schen  Schriften  gehaucht  und  sie  somit  zu  einem  lebendigen  Wort  gemacht
(Hebräer 4,12).

Ist die Bibel Gottes Wort?
An Jesus Christus zu glauben, heißt auch anzuerkennen, dass die Bibel von Gott
inspiriert und unfehlbar ist. Der wahre Christ glaubt an die Bibel als das absolut
maßgebliche Wort Gottes. Nur durch die Bibel konnte er überhaupt Christ werden,
denn nur durch dieses Wort Gottes konnte er einsehen, dass er ein verlorener
Sünder ist, und allein durch dieses Wort konnte er den Weg der Errettung erken-
nen: Zum ewigen Leben errettet  wird  man,  wenn man an das stellvertretende
Opfer des Sohnes Gottes glaubt, ihn als persönlichen Retter annimmt und sich zu
ihm als Herrn bekennt (Römer 10,1-17).

Die Bibel steht und bleibt bestehen!
Sie enthält alle Bestätigungen ihrer Glaubwürdigkeit. Gott ist die alles überragen-
de Person. Sein Wort ist absolut, endgültig und unumstößlich. Auch wenn Himmel
und Erde vergehen, wird Gottes Wort niemals vergehen. Die Bibel wird das Buch
des Himmels sein, so wie sie unser Buch auf der Erde war. Auch wenn sie ange-
zweifelt, verleugnet, gehasst, verbannt und verbrannt würde, wird sie feststehen
wie ein Fels. 
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Die Bibel ist nicht nur für alle Bereiche kirchlichen Lebens und Handelns von fun -
damentaler Bedeutung, sondern kann als Lebensbuch, dem nichts Menschliches
fremd ist, für die persönliche Lebensgestaltung fruchtbar sein. 

Die Bibel spielt natürlich eine große Rolle in meinem Leben. Kniend lese ich jeden
Tag mindestens 15 Minuten in der Bibel. Ich habe seit meinem Priesterseminar
schon 3 Mal die ganze Bibel gelesen. Ich lese und meditiere jeden Tag. Aber
jedes Mal finde ich manche Stellen immer wieder neu. In meiner Familie war es
so, bevor wir unseren täglichen Rosenkranz beteten, las einer von der Familie ein
Kapitel aus der Bibel. In Indien haben die Christen viel Respekt vor der Bibel. Sie
ist eben die Heilige Schrift.

Wie wichtig ist die Bibel in Ihrem Leben und in Ihrer Familie? Mit der Bibel steht
und fällt der christliche Glaube - und unser ewiges Schicksal. Nehmen Sie sich
Zeit für diese wichtigste Frage des Lebens! 

Nehmt doch die Bibel in die Hand und lest jeden Tag für zwei Minuten darin. Das
entscheiden natürlich Sie, niemand will Ihre Entscheidung erzwingen.

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen bei Ihrer Suche nach Wahrheit.

Ihr Pfarrprovisor  Babu Kosanam

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  z u m  E r n t e d a n k f e s t   
S o n n t a g ,  1 3 .  O k t o b e r  –  1 0 . 4 5  U h r

Wenn wir auf unserer Wanderung durch das Leben den eigenen Wurzeln auf die
Spur kommen, dann entdecken wir auch die vielseitigen und erlebnisreichen Zei -
ten unserer Kindheit.

Es werden Erinnerungen wach, als wir, oder zumindest viele von uns, bei allen
möglichen Arbeiten auf dem Bauernhof unserer Eltern mitgeholfen haben. Nicht
immer haben wir aus reiner Freude geholfen, die Mithilfe war aber notwendig und
nützlich, vor allem aber hatte sie für uns große Erfahrungswerte, wie viel Arbeit
und Einsatz  menschlicher  Hand erforderlich  ist,  um die  Früchte der  Erde  zu
ernten. 

In der heutigen Zeit sind bei uns alle Läden und Regale prall gefüllt mit Waren aus
unserer Heimat und auch von weit her. Wir können aus der Fülle schöpfen, und
denken oft nicht daran, dass es Millionen von Menschen weltweit gibt, die keine
oder keine ausreichende Nahrung haben.

Wir können und wollen Gott dafür danken, was uns der fruchtbare Boden schenkt,
wir wollen aber auch den Bäuerinnen und Bauern danken, die mit dem Einsatz
ihrer Hände und Maschinen dafür sorgen, dass es bei uns keinen Mangel an den
Früchten der Erde gibt.

Beim Festgottesdienst zum

Erntedankfest am Sonntag, 

dem 13. Okt. 2019 , wollen wir 

DANKE sagen und uns auf die

Kostbarkeiten bei der Agape  freuen, 

die von den Bäuerinnen 

und Bauern des Ortes 

angeboten werden.

 
Karl Schalle      
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U n s e r e  J u g e n d   

Auch in  diesem Sommer gab  es
eine  Jugendübernachtung.  Es
wurde gegessen, geredet und um
Mitternacht gingen wir gemeinsam
in die Kirche.

Am 26. September fand das erste  Ministran-
tentreffen mit neuen Ministrantinnen statt. Am
27. Oktober sollen sie in unserer Pfarre vorge-
stellt  werden.  Jederzeit  sind InteressentInnen
willkommen. 

Im  Juli  gab  es  wieder  gemeinsam  mit  der
Pfarre Wölfnitz ein  Jungscharlager. Vom 22.
bis 26. Juli übernachteten wir im  Campus ad
fontes  in  Eberndorf.  Von dort  aus machten

wir Wanderungen, besichtigten die Tropfsteinhöhle, die Jugendlichen versuchten
einen selbst gestalteten Escape Room zu bewältigen und zeigten ihr schauspiele -
risches Talent bei den abendlichen
Theaterstücken. 

Wir wollen auch heuer die Jugend-
lichen wieder einmal in der Woche
in das Pfarrzentrum einladen. 

Ab 17. Oktober treffen wir uns
donnerstags von 17.30 bis 19 Uhr. 
                                            (D. Joven)

P a t r o z i n i u m s f e s t  a m  2 1 .  J u l i  2 0 1 9

Am Sonntag,  dem 21.  Juli
2019,  wurde zu Ehren  der
Schutzpatronin unserer Kir-
che,  der  Hl.  Margaretha,
das Patroziniumsfest gefei-
ert.

Der  Festgottesdienst  wie
auch  die  anschließende
Prozession  wurde  vom
Kirchenchor  unter  der
Leitung  von  Frau  Eva
Prochazka  gesanglich  um-
rahmt;  dafür  herzlichen
Dank!
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Bei  schönem Wetter  wurden  die  Kir-
chenbesucher bei der Agape mit Brat-
würsten,  Kaffee,  Kuchen  und  Torten
verwöhnt. 

Ein großes Dankeschön daher an alle,
die  diese  Leckerbissen  mitgebracht
haben,  und  ebenso  vielen  Dank  an
alle, die bei der Vorbereitung und Mit-
wirkung beim Fest dabei waren. 

Ein herzliches Dankeschön auch unse-
rem Provisor  BABU, der  sich für  den
einen oder anderen Plausch mit unse-
ren Kirchenbesuchern viel Zeit genom-
men hat. 

Danke und  Vergelt's  Gott  möchte  ich
auch unserem Mesner Seppi HABICH
sagen; er hat durch seinen Einsatz bei
der  Vorbereitung  und  Gestaltung  des
Festes einen großen Beitrag zum Dienst an der Gemeinschaft geleistet. 

Für den PGR: Karl Schalle   

Der Pfarrgemeinderat
dankt für Ihre 
Unterstützung!

Schön, 
dass Sie dabei waren!

S o m m e r f e s t  d e s  S p a r v e r e i n s  C a s t e l l i n o  

Tradition ist verpflichtend, und so feierte der Sparverein Castellino am Sonntag,
dem 18. August, auch heuer wieder auf dem Areal des Veranstaltungszentrums
Castellino in Hörtendorf ein großes Fest.

Ebenso der Tradition entsprechend wurde dort zunächst die Heilige Messe gefei -
ert, wobei unser Provisor BABU in seiner Predigt u. a. auch auf die Bedeutung
solcher Zusammenkünfte außerhalb der Kirchenmauern hinwies und offensichtlich
Freude darüber zeigte, dass sich so viele zu diesem Fest eingefunden haben.

Das Sommerfest des Sparvereins, dem derzeit nahezu 150 Sparer angehören,
fand nach dem Gottesdienst  bei  stimmungsvoller  Musik  und bei  reichhaltigem
Angebot an Speisen und Getränken bis in die frühen Abendstunden seine Fort-
setzung, wobei sich zur Freude der Gäste auch der Oldtimerclub Poggersdorf mit
einigen „Oldies“ einfand. 
Der Obmann des Sparvereins, Herr Rudi Smuck, bedankte sich bei den Gästen
wie auch bei den Mitarbeitern und Helfern, die zum Gelingen dieses Festes beige-
tragen haben. Ebenso galt ein großes Dankeschön dem Hausherrn, Herrn Albert
Gunzer für die  Bereitstellung von Raum und Platz und die Mitwirkung bei der
Bedienung der Gäste.

Anmerkung für die „Sparer“: 
Die  Aushebung  bzw.  Auszahlung  des  angesparten  Geldes  findet  im  Rahmen
einer Feier (mit Bewirtung) am Samstag, dem 16. Nov. 2019 , ab 17 Uhr, statt.

              Karl Schalle      
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F i r m a n m e l d u n g

In unserer Pfarre findet auch heuer wieder der Firm-
unterricht statt. Wie in den letzten Jahren erhalten die
Jahrgänge, welche im Jahr der Firmung 14 Jahre alt
werden, eine Anmeldung nach Hause gesendet. 

Solltest du keine Anmeldung bekommen haben und im Jahr der Firmung 14 Jahre
alt werden, kannst du jederzeit nach der Messe eine Anmeldung in der Sakristei
abholen.  (Anmeldeschluss: 10. November)

V o r s c h a u  a u f  d i e  n a h e n d e  A d v e n t s z e i t

Laternenfest, Samstag, 9. November, 18 Uhr 
Gemeinsam wollen wir des Hl. Martins gedenken und so laden
wir Sie sehr herzlich am Samstag, dem 9. November, um 18
Uhr dazu ein. Wir treffen uns bei der Busumkehre, von wo wir
nach einer kleinen Feier mit unseren Lichtern und Liedern zum
Pfarrzentrum ziehen. 
Das Pfarrteam freut sich auf Ihr Kommen.

Um beim gemeinsamen Beisammensein für  das leibliche Wohl  sorgen zu
können, bitten wir Sie um Kuchenspenden.

    Adventkonzert am 8. Dezember
    Herzliche  Einladung  zum  Adventkonzert  des
    Frauenchors Harmonie am 8. Dezember um 16
    Uhr in der Pfarrkirche Hörtendorf. 

Herbergsuche
Wie  jedes  Jahr  suchen  unsere  Herbergsbilder  in  der
Adventzeit  Unterkunft.  Wenn auch Sie  auf  diese Weise die
Gottesmutter  beherbergen wollen, melden Sie sich bitte  bis
29. November bei Frau Magdalena Rampetzreiter unter der
Tel-Nr. 0660 73 61 586.

Sternsinger
Für die Sternsingeraktion werden wieder Sternsinger/innen gesucht. Bereits am
Samstag,  dem  7.  Dezember,  um  10  Uhr,  haben  wir  die  Probe  und  die

Gruppeneinteilung.  

Die Generalprobe findet am 3. Jänner um 15 Uhr vor 
dem Sternsingen statt.

Anmeldung bitte bei:
Daniela Joven 0676 8772 5224
Wir freuen uns auf dich!

Nikolaus

Hallo du, Nikolaus!
Kommst du auch zu mir nach Haus?

Ich freue mich schon so auf dich!
Wann, Nikolaus, besuchst du mich?

(Elke Bräunling)

Wenn der Heilige Nikolaus auch Sie und Ihre Kinder besuchen soll, können Sie
sich gerne in der Pfarre St. Margarethen/ Hörtendorf bis 30. November bei PAss.
Daniela Joven anmelden.

Anmeldungen bitte telefonisch mittwochs ab 13 Uhr und donnerstags ganztägig.
Gerne auch per Mail: daniela.joven@kath-pfarre-kaernten.at

Impressum: Pfarrzentrum Hörtendorf, Mangartweg 9, 9020 Klagenfurt
© Fotos Kath. Kirche, D. Joven, E. Mack,; Redaktion: Evelin Mack

http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren
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Anmeldungen bitte telefonisch mittwochs ab 13 Uhr und donnerstags ganztägig.
Gerne auch per Mail: daniela.joven@kath-pfarre-kaernten.at

Impressum: Pfarrzentrum Hörtendorf, Mangartweg 9, 9020 Klagenfurt
© Fotos Kath. Kirche, D. Joven, E. Mack,; Redaktion: Evelin Mack

http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren
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Pfar r te rmine Hör tendor f   

So. 13.10. 10.45 h

Erntedankfest 
Heilige Messe, anschließend Agape und Bewirtung durch die 
ansässigen Bäuerinnen und Bauern 
Rosenkranzgebet ab 10.15 Uhr
Hl. Messe für † Paula Laure, † Ursula Perkonigg und die † Verstorbenen 
der  Fam. Perkonigg, 8 Tage-Verrichtung für †  Johann Kaschnig

Di. 15.10. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 20.10. 10.45 h

Weltmissionssonntag  
Heilige Messe mit anschließendem Verkauf von Schokopralinen 
zugunsten weltweiter Jugendprojekte
Hl. Messe für † Rudi Habich 

Di. 22.10. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet

So. 27.10. 10.45 h
Heilige Messe 
Vorstellung der neuen Ministrantinnen 

Di. 29.10.
17.30 h
18.30 h

Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Elternabend  der Erstkommunionkinder im Pfarrzentrum

Fr. 1.11. 10.45 h
Allerheiligen
Hl. Messe mit Totengedenken  und anschl. Gräbersegnung

Sa. 2.11.
Allerseelen  – keine Hl. Messe in Hörtendorf
9.45 Uhr Hl. Messe in St. Lorenzen mit Gräbersegnung

So. 3.11.
Keine Hl. Messe in Hörtendorf
9.30 Uhr Hubertusmesse  beim Jägerdenkmal Reigersdorf

Di. 5.11. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Fr. 8.11.
Herz-Jesu-Freitag:  17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und 
Segen sowie 18.00 Uhr Heilige Messe in St. Jakob

Sa. 9.11. 18.00 h
Martinsfest mit Laternenumzug  (Treffpunkt Busschleife)
anschließend Begegnung im Pfarrzentrum

So. 10.11. 10.45 h
Heilige Messe 
Hl. Messe für † Josef Goritschnig und die Verstorbenen der Fam. 
Goritschnig, † Theresia Pack und die † Verstorbenen der Fam. Pack

Di. 12.11. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

So. 17.11. 10.45 h Heilige Messe 
Hl. Messe für † Maria Ratz

Fr. 22.11.
Anbetungstag  in St. Thomas
16-17 Uhr Anbetung durch die Pfarre Hörtendorf
17 Uhr Schlussgottesdienst

So. 24.11. 10.45 h Christkönigsfest - Heilige Messe 
Di. 26.11. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
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Advent  in  Hör tendor f

So. 1.12. 10.45 h

1. Adventsonntag - Heilige Messe  mit Adventkranzsegnung
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Segnung der Marienbilder für die Herbergssuche
Rosenkranzgebet ab 10.15 Uhr
Hl. Messe für † Trude und † Hugo Wilplinger

Di. 3.12. 17.30 h Abendmesse  im Pfarrzentrum, ab 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Do. 5.12. ab 17 h Nikolausaktion   

Fr. 6.12.
Herz-Jesu-Freitag:  17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Segen
sowie 18.00 Uhr Heilige Messe in St. Jakob

Sa. 7.12. 10.00 h Erste Sternsingerprobe  und Gruppeneinteilung im Pfarrzentrum 

So. 8.12.
10.45 h

16.00 h

Mariä Empfängnis  - 2. Adventsonntag - Heilige Messe  
Vorstellung der Firmlinge 
Adventkonzert des Frauenchors Harmonie  in der Pfarrkirche

Di. 10.12. 6.00 h Rorate in der Pfarrkirche  (keine Abendmesse im Pfarrzentrum)

So. 15.12. 10.45 h 3. Adventsonntag - Heilige Messe
Hl. Messe für †  Rudi Habich

Di. 17.12. 6.00 h Rorate in der Pfarrkirche  (keine Abendmesse im Pfarrzentrum)
So. 22.12. 10.45 h 4. Adventsonntag - Heilige Messe 

W ö c h e n t l i c h e r  J u g e n d t r e f f  a b  1 7 .  O k t o b e r
donnerstags von 17.30 bis  19 Uhr (Auskünfte Daniela Joven)

Änderungen vorbehalten

G e r n e   f ü r   S i e   d a 

Provisor Jeevana Babu Kosanam     Tel. 0676/87 72-52 36
Sprechstunde: dienstags nach der Abendmesse   (Bitte um Anmeldung)

Pastoralassistentin Daniela Joven     Tel. 0676/87 72-52 24
(wegen beruflicher Ausbildung vom 4.-22. November nicht erreichbar)

Pfarrgemeinderats-Obmann Karl Schalle    Tel. 0664/15 31 521
Josef Habich, Mesner     Tel. 0699/10 327 005

Für Krankenkommunion und Totenwachgebet 
Magdalena Rampetzreiter     Tel. 0660/736 15 86

Für Messintentionen Gabriele Wilplinger    Tel. 0699/112 888 98


